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Herren Bezirksklasse MOS/BCH

TTC Schefflenz II : TTV Nüstenbach 
Freitag, 24.03.2023, 20:00 Uhr

Koch macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des TTC Schefflenz II im
Spiel der Herren Bezirksklasse MOS/BCH gegen den TTV Nüstenbach endgültig fest. Beide Teams
hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl der TTC
Schefflenz II, als auch der TTV Nüstenbach am Freitagabend unvollständig an.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Beim 11:7, 11:7, 11:7 gegen Villinger / Eifler fanden Huy /
Mack von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Das Doppel zwischen Koch / Siebert und
Walldorf / Preisler endete dagegen mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Doppel
insgesamt war. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Kieser / Noe zeigten Peng / Fichter ihren Gegnern
die Grenzen auf. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Volker Huy beim letztendlich klaren 0:3 gegen Florian Kieser.
Jürgen Mack lag gegen Alexander Villinger bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem
Spiel eine entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an
der Reihe. Einen Sieg holte André Koch beim 11:9, 11:8, 8:11, 11:6 gegen Miriam Walldorf. Kurz
strauchelte er, aber letztlich war Weiguo Peng bei seinem 3:1 gegen Philipp Eifler doch überlegen.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 5:2. Einen Sieg fuhr Noah Fichter beim 14:12, 11:6, 8:11, 11:9 gegen
Rene Preisler ein. Tabea Siebert gegen Katharina Noe hieß die nächste Begegnung und der Start
verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Schefflenz II und des
TTV Nüstenbach. 6:11, 11:6, 9:11, 11:4, 12:10 hieß es wiederum am Ende des nächsten Spiels, als
Volker Huy und Alexander Villinger die Klingen kreuzten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Das Einzel zwischen Jürgen Mack und Florian Kieser
endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Beim wenig später folgenden Sieg in
drei Sätzen gegen Philipp Eifler zeigte André Koch seinem Kontrahenten die Grenzen auf. 18:8
(Koch) bzw. 9:11 (Eifler) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden
Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Schefflenz II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 20:8 bei 10 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTV Nüstenbach erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 8:20. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TTC Schefflenz II

Doppel: Huy / Mack 1:0, Koch / Siebert 0:1, Peng / Fichter 1:0 
Einzel: V. Huy 1:1, J. Mack 2:0, A. Koch 2:0, W. Peng 1:0, N. Fichter 1:0, T. Siebert 0:1 

 TTV Nüstenbach
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Doppel: Walldorf / Preisler 1:0, Villinger / Eifler 0:1, Kieser / Noe 0:1 
Einzel: A. Villinger 0:2, F. Kieser 1:1, P. Eifler 0:2, M. Walldorf 0:1, K. Noe 1:0, R. Preisler 0:1


